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Kreisliga A Nord Herren

VfL Stammheim III : VfL Stammheim II 
Dienstag, 27.09.2022, 19:30 Uhr

Eberhardt und Stähle bleiben gegen den VfL Stammheim III 
ungeschlagen

Im umdisponierten Spiel der Kreisliga A Nord Herren traf die Mannschaft des VfL Stammheim III am
vergangenen Dienstag im 2. Saisonspiel auf die Mannschaft des VfL Stammheim II. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
erspielte Bjarne Stähle. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Eberhardt und Stähle, die in
allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der VfL
Stammheim III dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Krauth / Peter
waren die Gastgeber Lucas / Schneider. Gekämpft bis zum Schluss hatten Schumacher / Mann im
Match gegen Eberhardt / Röschl. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Den Sieg von Stahl / Waidelich konnten Blaich / Tipold im wenig später folgenden
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nach den ersten
Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:2 gegenüber. Michael Lucas machte wiederum mit Hans-Wolfgang Peter beim 11:
6, 11:8, 11:8 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-
Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Zwischenzeitlich konnte Jürgen
Schneider zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor im Anschluss das Spiel gegen Walter Krauth,
in das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 6:11, 3:11, 11:9, 4:11. Wenig
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Betrübt über
seine 2:3-Niederlage gegen Bjarne Stähle war Tim Schumacher, obwohl er alles gegeben hatte.
Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu
seinen Gunsten zu entscheiden. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Alexander Mann
gegen Gabriel Eberhardt, eine Niederlage die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher so
erwarten konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Nichts auszurichten hatte
nachfolgend Julian Blaich bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Marc Röschl. Stefan Tipold verlor
nachfolgend seine Partie gegen Dan Waidelich unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 4:11, 8:11, 4:
11. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Der
Start in die Partie hätte für Michael Lucas besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Walter Krauth noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Jürgen Schneider
und Hans-Wolfgang Peter beendet, das Jürgen Schneider letztendlich gewann. Auch rückblickend
war das eine wirklich spannende Partie. Tim Schumacher gegen Gabriel Eberhardt hieß das nächste
Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Nur einen
Satzerfolg verbuchte Alexander Mann bei seiner Pleite gegen Bjarne Stähle. Mit dem letzten Match
des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Nach nun 3 Niederlagen in Serie heißt es für den VfL Stammheim III nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TSV Hirsau am 01.10.2022 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
des VfL Stammheim II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TV
Ebhausen II am 01.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 VfL Stammheim III

Doppel: Lucas / Schneider 1:0, Schumacher / Mann 0:1, Blaich / Tipold 0:1 
Einzel: M. Lucas 2:0, J. Schneider 1:1, T. Schumacher 0:2, A. Mann 0:2, J. Blaich 0:1, S. Tipold 0:1 

 VfL Stammheim II
Doppel: Eberhardt / Röschl 1:0, Krauth / Peter 0:1, Stähle / Waidelich 1:0 
Einzel: W. Krauth 1:1, H. Peter 0:2, G. Eberhardt 2:0, B. Stähle 2:0, D. Waidelich 1:0, M. Röschl 1:0


